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sportjugendköln STELLT SICH VOR

Worum gehts?

Diese Broschüre gibt einen umfangreichen Einblick in die  
Aktivitäten der Sportjugend Köln. Hier lernen Sie Köpfe, Ziele 
und Projekte unserer Organisation kennen, die sich praktisch 
und politisch um die Belange der rund 100.000 Kinder und 
Jugendlichen in Kölner Sportvereinen kümmert.

Die Begeisterung für den Sport

Kinder und Jugendliche, ihre Eltern und die Vereine mit ihren 
zahlreichen Helfern - sie alle verbindet mit uns die Begeiste-
rung für den Sport, dessen Grundlagen in jungen Jahren  
gelegt werden. Wir laden Sie herzlich ein auf eine Reise durch 
den Kosmos Kölner Kinder- und Jugendsport!

sportjugendköln STELLT SICH VOR

Das Dach für rund 100.000 Kinder  
und Jugendliche in Kölner Sportvereinen.
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Sieh mal, wie groß ich schon bin!

In dieser Broschüre stellen wir Ihnen unsere Arbeit vor, infor-
mieren Sie über unsere Projekte und möchten Sie dafür  
begeistern, sich mit uns für den Kölner Sport einzusetzen.  
Die Sportjugend Köln ist mehr als nur eine verwaltende  
Geschäftsstelle. 

Wir setzen uns ein!

Als Dachorganisation der Jugendabteilungen der Kölner  
Vereine und Verbände hat die Sportjugend Köln Sitze  
mit Stimme in relevanten Ausschüssen sowie Arbeits- 
gemeinschaften und -kreisen der Kölner Jugendarbeit. Wir  
machen uns politisch stark für die ca. 100.000 Kinder und  

WIR ÜBER UNS

„�Wir möchten dazu beitragen, dass der Kölner Nachwuchs 
in der Persönlichkeitsentwicklung und Stärkung des 
Selbstwertgefühls gefördert wird.“ 

  �aus Dr. Rulofs, B./Dompke, T.: Konzept: Integration  
durch Sport der Sportjugend Köln, Köln 2013
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sportjugendköln WIR ÜBER UNS

Jugendlichen in Köln, die von uns und unseren Vereinen  
betreut werden.

Durch Projektarbeit Freiräume schaffen

Kinder und Jugendliche benötigen Freiräume, um sich  
sportlich auszuprobieren und zu entwickeln. Gemeinsam mit 

den Vereinen tun wir alles, um Projekte zu realisieren:  
Wir planen Sportangebote, machen Sportstätten ausfindig, 
vermitteln und qualifizieren Personal und geben Finanzie-
rungsmöglichkeiten an die Hand. Die Sportjugend Köln 
steht den Vereinen bei allen relevanten Schritten der Projekt-
arbeit beratend zur Seite.
Für die Qualifizierung der Übungsleiterinnen und -leiter  
bieten wir Plätze in Aus- und Fortbildungen der ersten  
und zweiten Lizenzstufe innerhalb des Lizenzsystems des  
Landessportbundes NRW e.V. an.

Um die Angebote bedarfsgerecht an die Kölner (Vereins-) 
Landschaft anzupassen, hat die Sportjugend Köln  
diverse eigene Fortbildungen entwickelt, beispielsweise das  
Kölner Modell der Sporthelfer-Ausbildung (s. letztes Kapitel).  
Ebenfalls im Programm sind Fortbildungen, die speziell  
auf verschiedene Settings (z. B. Ganztag, Kita) abgestimmt 
sind. 

Um diesen Aufgaben bestmöglich nachzukommen, steht  
die Sportjugend Köln in engem Kontakt mit den Vereinen, 
den Jugendhilfeeinrichtungen, der kommunalen Verwal-
tung, der Politik und anderen Dachverbänden des Sports.  
Die Vernetzung all dieser Einrichtungen sowie die  
dadurch entstehenden Chancen ermöglichen erst die  
Realisierung unserer Kernaufgabe: Vereine in ihrem Angebot, 
ihrer Struktur und Personal bestmöglich zu beraten und  
zu unterstützen, und dadurch die „Kölner Sportjugend“ stark 
zu machen.

Uns liegt viel daran, Kölner 
Kindern und Jugendlichen,  
die sich wünschen, im Verein 
sportlich aktiv zu sein,  
bestmögliche Voraussetzungen 
dafür zu bieten.
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Helmut Schaefer
1. Vorsitzender

Stefan Müller-Römer
Stellvertretender 
Vorsitzender

Andreas Thiel
Stellvertretender 
Vorsitzender

Hans-Christian Olpen
Schatzmeister

Volker Lemken
Beisitzer

Sebastian Schönle
Jugendsprecher

Prof. Dr. Georg Anders
Kooptiertes Mitglied
Sport & Soziales

Prof. Dr. Klaus Fischer
Kooptiertes Mitglied
Bewegung & Lernen/Psychomotorik

Prof. Dr. Jürgen Innenmoser
Kooptiertes Mitglied
Sport & Inklusion

Julian Steggink
Jugendsprecher

Jeder von uns hat mal ganz klein angefangen!

Der Vorstand führt die Geschäfte und erfüllt die Aufgaben  
der Sportjugend Köln im Rahmen der Satzung des Stadtsport-
bundes Köln, der Jugendordnung und der Beschlüsse des Jugend- 

 
 
tages der Sportjugend Köln. Er vertritt die Sportjugend Köln nach 
innen und außen. Die Vorstandsmitglieder werden vom Jugend-
tag für vier Jahre gewählt. 

DER VORSTAND
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sportjugendköln DER VORSTAND / DIE GESCHÄFTSSTELLE

DIE GESCHÄFTSSTELLE

Immer aufeinander eingehen!

Die Geschäftsstelle der Sportjugend Köln befindet sich am 
Ulrich-Brisch-Weg 1, in 50858 Köln.
Bei Fragen und Anregungen kontaktieren Sie uns gerne.  
Wir freuen uns, Ihnen weiterhelfen zu können!

Christine Kupferer
Geschäftsstellenleitung, Jugendbildungs-
referentin, Koordinatorin Ganztag
0221-921 300-32
kupferer@sportjugend-koeln.de

Andrej Braun
Jugendbildungsreferent, Mitternachtssport,
Integration durch Sport, Vereinsförderung
0221-921 300-33
braun@sportjugend-koeln.de

Christiane Güntert
Fachkraft „NRW bewegt seine Kinder“
Jugendbildungsreferentin, Ganztag, Inklusion 
0221-921 300-35
guentert@sportjugend-koeln.de

Nicole Glittenberg
Verwaltung, Kindertageseinrichtungen
0221-921 300-34
glittenberg@sportjugend-koeln.de

Ralph Weber-Heggemann
Jugendbildungsreferent, 
Kindertageseinrichtungen 
0221-921 300-36
weber-heggemann@sportjugend-koeln.de

Karoline Wehrbein
Jugendbildungsreferentin, Projekt „Sport für 
geflüchtete Kinder und Jugendliche“ 
0221-921 300-33
wehrbein@sportjugend-koeln.de

Melissa Drebitz
Beraterin für Anerkannte Bewegungs-
kindergärten 
0221-921 300-36
drebitz@sportjugend-koeln.de

Susanne Biemer
Fachkraft „NRW bewegt seine Kinder“
Jugendbildungsrefererntin, Ganztag, Inklusion
0221-921 300-35
biemer@sportjugend-koeln.de

Justus Münzel
Azubi
0221-921 300-36
bfd@sportjugend-koeln.de
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Gemeinsam sind wir stark!

Anfang 2016 hat sich unter Leitung der Sportjugend Köln ein 
Vereinsbündnis mit dem Namen „Sport ist Wert“ gegründet. 
Anlass war die besondere Belastung für viele Sportvereine in 
Köln durch die Unterbringung von Flüchtlingen in Sporthallen. 
Über diesen Anlass hinaus kämpft das Bündnis für die stärkere 
gesellschaftliche Anerkennung der Leistungen, die Sport- 
vereine für die  Bildung, die Gesundheit, aber insbesondere 
auch für Integration und Toleranz erbringen.

Als sozial engagierte Menschen haben Sporttreibende großes 
Verständnis für Menschen in Notsituationen. Der Sport und 
die Sportvereine hatten lange Zeit auch Vertrauen in Verwal-
tung und Politik, die die Unterbringung von Flüchtlingen in 
Sporthallen immer nur als eine Notlösung von kurzer Dauer 
bezeichneten. Mehrere Ankündigungen, dass die Hallen bald 
wieder dem Schul- und Vereinssport zur Verfügung gestellt 
würden, wurden jedoch nicht eingehalten. 
Damit fehlen nicht nur Sportflächen, um den alltäglichen 
Sportangeboten nachzukommen, sondern auch dafür, um die 
gerade jetzt dringend benötigten integrativen Zusatzangebote 
durchzuführen.

Veränderte Realität in Sportvereinen

Doch bereits vor Beginn der Hallenschließungen hat sich die 
Situation in Sportvereinen erheblich geändert. Selbstver-
ständlich ist das Vereinsleben an der Basis nach wie vor von 
sehr viel unentgeltlichem Ehrenamt bestimmt. Aber in vielen 
Bereichen wie Gesundheits- und Rehabilitationssport, aber 
auch Fitness und Tanzen hängen Existenzen zahlreicher 
hauptberuflicher Trainerinnen und Trainer von der Betreu-
ung ausreichend vieler Gruppen ab.

Zudem sind die Tätigkeiten der Übungsleiterinnen und -leiter 
bei weitem nicht nur auf die Anleitung zum Sporttreiben  
beschränkt. Die Kommunikation mit Kindern und ihren  
Eltern nimmt breiten Raum ein. Erwachsenen wird beim Aus-
füllen von immer zahlreicher werdenden Formularen  
(Beispiel Teilhabepaket) geholfen, es werden Vorurteile  

abgebaut, Verständnishürden überwunden und dabei  
kulturelle Unterschiede wertgeschätzt.

Ein großer Anteil des Vereinssports betrifft Kinder und  
Jugendliche (in Köln ca. 45 Prozent). In den allermeisten 
Sportgruppen findet seit vielen Jahren eine Begegnung von 
Kölner Kindern statt, deren Eltern aus vielen verschiedenen 
Ländern stammen. Der Anteil von Kindern und Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund in Sportvereinen beträgt in  
einzelnen Stadtteilen und Angeboten bis zu 60 Prozent.

Das Vereinsbündnis und die Sportjugend betonen ihren  
festen Willen, diese Arbeit anzugehen! Die Bündnispartner 
plädieren an die Stadt Köln zu erkennen: Übungsleitende, 
Trainerinnen und Trainer sind genau die Experten, die jetzt 
für die anstehende Integrationsarbeit benötigt werden! 

Die Folgen für den Vereinsport sind andernfalls gravierend:  
Integration und Inklusion werden erschwert. Mitgliederverluste 
und fehlende Möglichkeiten neue Mitglieder zu gewinnen 
führen zu wirtschaftlichem Schaden. Ehrenamtlerinnen und 
Ehrenamtler sind am Ende und hören auf. Das Vereinsleben 
wird nachhaltig zerstört. Menschen werden ihre Begegnungs-
stätten genommen. Das bedeutet den Verlust sozialer Kontakte.

SPORT IST WERT
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sportjugendköln SPORT IST WERT / INTEGRATION DURCH SPORT

Sport ist der Integrationsfaktor Nr. 1 !

Unser Ziel ist es, Menschen jeder Herkunft zum Sporttreiben 
zu animieren. Sport, gerade im Verein, bringt Menschen zu-
sammen und schult sie im Umgang miteinander. Sport bietet 
den Teilnehmenden eine Chance, sich über erzielte Erfolge 
und Leistungen zu identifizieren und dadurch selbstbewusster 
und ausgeglichener auf andere zuzugehen. 

Aber nicht nur den Teilnehmenden bietet der Sport eine  
Optimierung der Gesundheit und der Lebensweise, auch für 
die Vereine stellt die aktive Teilnahme am Programm  
„Integration durch Sport“ die Möglichkeit dar, mehr  
(potenzielle) Mitglieder gezielt anzusprechen und sich auf 
diese einzustellen, zum Beispiel in Form von fachgerechten 

Qualifizierungen. Das ist gerade in einer Stadt wie Köln,  
in der der Bevölkerungsanteil an Menschen mit Migrations-
hintergrund außerordentlich hoch ist, eine ratsame Maß- 
nahme.

Die Sportjugend Köln informiert Sie hinsichtlich der Fort- 
bildungsmöglichkeiten und unterstützt Sie gerne bei Ihren 
Integrationsvorhaben.
Weiterhin setzt sich die Sportjugend Köln auch auf politi-
scher Ebene ein, um die kommunale Zusammenarbeit in diesem 
Bereich zu stärken und um eine weiträumige Vernetzung zu 
ermöglichen. Durch Kooperationen, Öffentlichkeitsarbeit 
und die Unterstützung der Kommunen können benötigte  
finanzielle Mittel generiert und weitere Sponsoren hinzu- 
gewonnen werden. 

INTEGRATION DURCH SPORT

„�Durch das Medium Sport kann ein bewusstes Miteinander  
erlebt werden. Deswegen bietet Bewegung in der Gruppe  
eine große Chance für Integrationsvorhaben.“

    �vgl. Dies.: „Konzept: Integration durch Sport der Sportjugend Köln“ , Köln, 2017.
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Ängste abbauen – Inklusion leben!

Immer mehr Vereine möchten den Inklusionsprozess aktiv 
vorantreiben, doch es gibt viele offene Fragen zu diesem  
Thema und viele Ängste im Umgang mit Menschen mit einer 
Behinderung: Mache ich etwas verkehrt? Habe ich die  
benötigte Kompetenz? Verändert sich der bisherige Sport- 
betrieb durch die Teilnahme von Menschen mit Behinderung?

Dabei helfen entsprechende Qualifizierungen und Beratun-
gen von Übungsleiterinnen und -leitern sowie Vereinsfunk-
tionärinnen und -funktionären. Denn Behinderungen sind 
differenziert zu betrachten und erfordern unterschiedliche 

Rahmenbedingungen zur aktiven Teilnahme am Sport.  
Dennoch ist die Gestaltung einer inklusiven Vereinsausrich-
tung vor allem an eine entsprechende Bereitschaft und  
Offenheit der Thematik gegenüber gekoppelt. 

Darüber hinaus  leisten wir Aufklärungsarbeit und versuchen 
Best-Practice-Beispiele zu fördern, um anderen Vereinen  
Modelle aufzuzeigen, wie ein Inklusionsvorhaben erfolgreich 
umgesetzt werden kann. 

Wenden Sie sich an die Sportjugend Köln für Informationen 
zu Aus- und Fortbildungen sowie Fördermöglichkeiten, um 
den inklusiven Prozess in Ihrem Verein voranzubringen.

INKLUSION DURCH SPORT
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sportjugendköln INKLUSION DURCH SPORT / VEREINSSERVICE

Jedes Ziel einzeln anpeilen!

Eines der grundlegenden Interessen der Sportjugend Köln ist 
es, Sie in Vereinsangelegenheiten ausführlich zu beraten. Ob 
Sie Fördermittel oder Sportgeräte benötigen, Information zu 
Aus- und Fortbildungen oder geeignete Übungsleiterinnen 
und -leiter für Ihr Sportangebot suchen - wenden Sie sich an 
unsere Geschäftsstelle!

Auf den folgenden Seiten erfahren Sie, welchen Service wir 
Ihnen im Speziellen anbieten können. 

VEREINSSERVICE VEREINSFÖRDERUNG

Die sozialen Vorteile einer Mitgliedschaft machen für viele 
Menschen die Besonderheit eines Sportvereins aus. Man lernt 
schnell und unkompliziert sehr verschiedene Personen und 
Persönlichkeiten kennen. Das gemeinsame Interesse am 
Sport ermöglicht dabei, anders als in vielen anderen gesell-
schaftlichen Bereichen, einen direkten und unbefangenen 
Zugang zu anderen Menschen - unabhängig vom eigenen  
sozialen Stand, Geschlecht und Herkunft.

Um ein solches Vereinsleben zu unterhalten, führen Vereine 
Ferienfreizeiten durch, unternehmen Ausflüge oder organi-
sieren Feste. Viele dieser Maßnahmen können durch die 
Sportjugend Köln gefördert werden. Wir können Sie  
bezüglich ihrer Finanzierungsfragen und in puncto Material-
verleih beraten. 

Die entsprechenden Formulare zur Förderung einer Vereins-
maßnahme sowie die Ausfüllhilfen finden Sie auf unserer 
Homepage. Gerne beraten wir Sie hierzu auch persönlich und 
unterstützen Sie bei der Bearbeitung der Formulare.

�Was einen Sportverein von 
kommerziellen Fitnessangeboten 
unterscheidet, ist das  
ausgeprägte Vereinsleben.
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1000 X 1000

Anerkennung für die Sportvereine

Über dieses bewährte Förderprogramm haben Sportvereine 
die Möglichkeit, in verschiedenen Schwerpunkten eine  
Pauschalförderung zu beantragen. Die Staatskanzlei NRW hat 
in Zusammenarbeit mit dem Landessportbund das Förder-
volumen in 2018 auf insgesamt 2 Millionen Euro verdoppelt 
und auf 7 Förderschwerpunkte erweitert. Vereine können  
diese Mittel beispielsweise für Aus- und Fortbildungen oder 
die Anschaffung von Sport- und Spielmaterialien nutzen.  
Jeweils 1000 Euro für bis zu 3 Maßnahmen können durch die 
Vereine beantragt werden. 	

Zur Auswahl stehen folgende Schwerpunkte:

»» Kooperation Sportverein mit Schulen

»» Kooperation Sportverein mit Kindertageseinrichtungen

»» Kinderbewegungsabzeichen 

»» Integration 

»» Inklusion 

»» Gesundheitssport 

»» Sport der Älteren
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sportjugendköln 1000 X 1000 / KIBAZ

Mit Spaß bei der Sache - und immer in Bewegung bleiben!

Kinder können ab einem Alter von 6 Jahren in der Schule  
oder im Verein ein Sportabzeichen ablegen, bei dem ihre  
Leistung in folgenden Bereichen der motorischen Fähig- 
keiten geprüft werden: Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer und  
Koordination.

Kindern, die jünger sind und diesem Leistungsdruck  
noch nicht unterstellt werden sollen, wird durch das  
Absolvieren des Kinderbewegungsabzeichens (Kibaz) die 
Möglichkeit geboten, an sportliche Bewegungsabläufe  
herangeführt zu werden ohne sich an vorgegebenen  
Zeiten oder mit der Leistung anderer messen zu müssen. 

Die Freude an der Bewegung und dem individuell 
Erreichten steht im Vordergrund.

Das Kibaz bietet somit die Möglichkeit, Kinder schon  
früh für Bewegung, Spiel und Sport zu begeistern, denn es 
kann bereits von Kindern ab 3 Jahren absolviert werden. 

Verschiedene Bewegungsstationen, welche auf die fünf 
Hauptbereiche der kindlichen Entwicklung (motorische  
Entwicklung, Wahrnehmungsentwicklung, psychisch-emo-
tionale Entwicklung, soziale Entwicklung, kognitive  
Entwicklung) abgestimmt sind, werden in Form eines  
Parcours ohne Zeitbegrenzung durchlaufen. Aus insgesamt 
zwanzig unterschiedlichen Bewegungsaufgaben können 
zehn verschiedene Bewegungsstationen, d.h. jeweils zwei  
aus den fünf Entwicklungsbereichen, ausgewählt und  
zusammengebaut werden. 

Seit kurzem ist es auch möglich, das Kibaz in bestimmten 
Sportarten abzulegen, z. B. im Radsport, Reiten und  
Schwimmen. Materialien (Laufkarten, Malbuch, Hand- 
buch, Stationskarten, Urkunden) werden kostenlos von der 
Sportjugend NRW zur Verfügung gestellt. Für Informationen 
und Materialbestellungen wenden Sie sich an das Team der 
Sportjugend Köln.

KIBAZ — DAS KINDERBEWEGUNGSABZEICHEN
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Als Koordinierungsstelle für die Kölner Kindertagesstätten und 
Bewegungskindergärten fördert die Sportjugend Köln Koopera-
tionen zwischen Kitas und Sportvereinen. 

Das Konzept Anerkannter Bewegungskindergarten im Landes- 
sportbund NRW e.V. sieht vor, Vereine und Kitas in Kontakt und 
Kooperation zu bringen, um Sport- und Bewegungsangebote 
für Klein- und Vorschulkinder zu schaffen. Auf diese Weise  
soll eine qualitative frühkindliche Bewegungsentwicklung  
gefördert werden, die die Gesundheit und Persönlichkeitsent-
faltung jedes Kindes stärkt. Überdies können die Kinder durch 
das Konzept Bewegungskindergarten schon früh an den Vereins-
sport herangeführt werden. In Köln gibt es bereits 18 zertifizierte  
Bewegungskindergärten. Parallel dazu können sich 13 Vereine 
Anerkannte Kinderfreundliche Sportvereine nennen. 

Wir vermitteln Ihnen die benötigten Aus- und Fortbildungen 
oder können im Rahmen einer Inhouse-Schulung direkt bei Ihnen 
vor Ort die gewünschten Qualifikationslehrgänge anbieten.

KOORDINIERUNGSSTELLE KITA

Wir möchten mehr Vereine und Kitas auf das Modell  
„Anerkannter Bewegungskindergarten“ aufmerksam machen 
und dazu motivieren, sich dieses Gütesiegel anzueignen.
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sportjugendköln KOORDINIERUNGSSTELLEN KITA UND GANZTAG

KOORDINIERUNGSSTELLE GANZTAG

Der Sportverein als Bildungspartner

In Köln gibt es eine Vielzahl von Sportangeboten für Kinder 
und Jugendliche. Durch die Ganztagsentwicklungen bleibt 
aber immer weniger Zeit zur Verfügung, an Vereinsangeboten 
teilzunehmen. Dies stellt nicht nur ein weitreichendes Prob-
lem für die Schülerinnen und Schüler dar, sondern auch für 
die Sportvereine und ihre Mitgliederentwicklung.

Der Ganztag bietet Sportvereinen allerdings auch neue Chancen, 
Kooperationen mit Schulen zu entwickeln und zu gestalten. 
Die besonderen Rahmenbedinungen des Ganztags müssen 
hierbei ebenso Berücksichtigung finden wie die Anerken-
nung der Sportvereine als Bildungspartner. Im Vordergrund 
steht hierbei die Förderung der motorischen, der hiermit  
verbundenen kognitiven sowie der sozialen und emotionalen 
Entwicklung der Schülerinnen und Schüler. 

Um diesem Anspruch zu genügen, bietet die Sportjugend 
Köln über die Koordinierungsstelle Ganztag gerne Unter- 
stützung und Beratung für Kooperationsvorhaben an. Zur  
Sicherstellung qualitativ hochwertiger Sportangebote werden 
zudem zielgerichtete Schulungen oder bedarfsorientierte 
Qualifizierungsmaßnahmen durchgeführt. 

Die Sportjugend Köln setzt sich dafür ein,  
dass die pädagogisch und sportlich hochwertigen  

Programme der Kölner Sportvereine auch in den
Ganztagsschulen stattfinden.
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Wer im Ganztag Sport treibt, ist auch 
schon Vereinsmitglied

Um die Kooperationen zwischen Schulen und Vereinen im 
Kontext des Offenen Ganztags im Primarbereich weiterzuent- 
wickeln, wurde das Kölner Mitgliedschaftsmodell konzipiert.

Die Übereinkunft aller Partner wird vertraglich mittels einer 
Kooperationsvereinbarung geregelt. Damit soll gewährleistet 
werden, dass die Kinder einen Zugang zum ortsansässigen 
Sportverein bekommen und gleichzeitig auch die Möglichkeit 
haben, der favorisierten Sportart schon während einer
„OGTS-Trainingseinheit“ nachzugehen.

Das „Modellprojekt Köln – Vereinshandball an Kölner Grund- 
schulen“ wurde im Jahr 2012 initiiert, um die Zusammenarbeit 
von Sportvereinen und OGTS zu fördern und damit den Sport 
als Element der Zivilgesellschaft zu stärken. Dabei wurde in  
Kooperation mit Kölner Handballvereinen, der Sportjugend 
NRW  und dem Amt für Schulentwicklung  der Stadt Köln er-
möglicht, dass Kinder, die an einem Sport im Rahmen des Offe-
nen Ganztags teilnehmen, gleichzeitig Mitglied im jeweiligen 
Sportverein werden.

Dieser Ansatz bietet für beide Seiten, Sportverein als auch  
Schule, verschiedene Chancen: Neben der Gewinnung von  
neuen Mitgliedern seitens der Sportvereine können Vereins- 
mannschaften stabilisiert bzw. gebildet werden, die am  
Meisterschaftsbetrieb teilnehmen. Zudem wird eine Talent-
sichtung als Förderung sportinteressierter/-begabter Kinder 
ermöglicht.

Inhaltlich kommen fachsportliche Konzepte für kindgemäße 
Trainings- und Wettkampfformen zur Anwendung. Sport- 

vereine bekommen die Möglichkeit, an verlässliche Hallen-
zeiten zu gelangen und können so einer Verdrängung durch 
die Schulen im Rahmen der OGTS-Angebote begegnen. Der 
Sportverein als wichtiger Partner im Sozialraum wird  
gestärkt. Nach einer Erprobungsphase mit begleitender  
Evaluation durch die Träger konnte das Projekt auf weitere 
Sportarten und Kommunen ausgeweitet werden.

Falls Sie mehr über das Kölner Mitgliedschaftsmodell  
erfahren möchten oder Interesse haben, das Modell auch an 
Ihrer Schule oder in  Ihrem  Verein  umzusetzen,  können Sie 
sich gerne von den Mitarbeitern unserer Geschäftsstelle  
beraten lassen.

KÖLNER MITGLIEDSCHAFTSMODELL FÜR OFFENE GANZTAGSSCHULEN

Der Grundgedanke ist einfach: Teilnehmende Kinder können 
mit ihrer Anmeldung zu dem Ganztagsangebot des jeweiligen 
Sportvereins gleichzeitig auch dort Mitglied werden.
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sportjugendköln KÖLNER MITGLIEDSCHAFTSMODELL / PROJEKTE

Die Kunst ist dann nicht aufhören zu rudern, wenn man 
am Ruder ist

Uns ist es ein großes Anliegen, kurz- und langfristige Projekte 
zu konzipieren, durchzuführen und Projekte zu unterstützen 

sowie bereits etablierte Programme zu adaptieren und an die 
Kölner Vereinslandschaft anzupassen. 

Im Folgenden wird eine Auswahl dieser Projekte und  
Programme vorgestellt.

PROJEKTE

Sport als friedliches Gemeinschaftserlebnis erfahren

Beim Mitternachtssport handelt es sich um ein nächtliches 
Sportangebot, welches von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen im Alter von 16 bis 26 Jahren genutzt wird. Die ins- 
gesamt 25 Angebote finden meist freitags in der Zeit von  
22 bis 24 Uhr statt und beinhalten verschiedene Sportarten 
wie Fußball, Basketball, Boxen und Tanzen. Bereits 1995  
konnte das erste Angebot starten, bevor es 2008 durch städtische 
Mittel möglich wurde, das Projekt in Zusammenarbeit  
mit dem Sportamt Köln stadtweit aufzulegen. Auch in den 
letzten Jahren wurde es durch finanzielle Unterstützungen 
verschiedener Institutionen (GAG Immobilien AG, Stiftung 
des 1. FC Köln) ermöglicht die Angebotspalette zu erweitern. 

Mittels Selbstregulation innerhalb der Sportgruppe unter 
Aufsicht eines qualifizierten Übungsleitenden und der Beach-
tung vereinfachter Regeln der jeweiligen Sportart wird allen 

Beteiligten deutlich, wie wichtig es ist, sich an Absprachen zu 
halten, fair miteinander umzugehen und andere mit ihren  
individuellen Fähigkeiten zu akzeptieren.

Der Mitternachtssport hat den Charakter eines „offenen“  
Angebots. Bei den Jugendlichen geht es dabei in erster Linie 
um Spaß ohne Leistungsdruck. Sie nehmen daher mit einer 
hohen Motivation teil und begeben sich automatisch und  
ungezwungen in Lernprozesse. 
Durch die Kooperation mit einem naheliegenden Sportverein 
wird die Möglichkeit geboten, die Sportart über das Angebot 
hinaus zu betreiben und in vorhandene Strukturen eingebun-
den zu werden. 

Zusätzlich zu den regelmäßigen Angeboten gibt es weitere  
Aktionen wie Turniere oder Aufführungen der Jugendlichen,  
welche die Motivation weiter fördern. Das aktuelle Mitternachts-
sportangebot können Sie auf unserer Internetseite einsehen.

MITTERNACHTSSPORT

» Kostenfreies und offenes Angebot (Einstieg jederzeit möglich)

» Wöchentliches Angebot, außer in den Schulferien

» Weitere Infos bei:  Andrej Braun, Tel.: 0221-921 300 33

 
braun@sportjugend-koeln.de

MITTERNACHTSSPORT

sportjugend
köln

Bild: JM Grafik / VirtualWolf / Shove

BOXEN KÖLN-SÜRTH
Ort:   GGS 

Sürther Hauptstraße in Köln-SürthZeit:    Freitags, 22-24 UhrSportler:  männlich & weiblich

Kontakt:  Heiner Ständer 0178-274 39 32

» Kostenfreies und offenes Angebot (Einstieg jederzeit möglich)
» Wöchentliches Angebot, außer in den Schulferien» Weitere Infos bei:  Andrej Braun, Tel.: 0221-921 300 33 

braun@sportjugend-koeln.de

MITTERNACHTSSPORT

sportjugend
köln

Bild: JM Grafik / Tama Tobias-Macht

URBANE TANZGRUPPE TWISTED SISTERS
Ort:   Bürgerhaus Stollwerck, Dreikönigenstraße 23, 50678 Köln

Zeit:    Freitag, 20-21.30 UhrSportler:  weiblich, ab 12 Jahren

Kontakt:  Cynthia Abilogo  Tel.: 0176-576 925 38

» Kostenfreies und offenes Angebot (Einstieg jederzeit möglich)

» Wöchentliches Angebot, außer in den Schulferien

» Weitere Infos bei:  Andrej Braun, Tel.: 0221-921 300 33

 braun@sportjugend-koeln.de

MITTERNACHTSSPORT

sportjugend
köln

Bild: JM Grafik / 1. FC Köln / VirtualWolf / zcool.com.cn

FUSSBALL KÖLN-MÜNGERSDORF

Ort:   Sporthalle der Ernst-
Simons-Realschule, 
Köln-Müngersdorf

Zeit:    Freitags, 22-24 Uhr
Sportler:  männlich & weiblich

 
  

gefördert durch:
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Einen Freiraum schaffen für Spiel, Spaß und Entspannung

In Köln leben rund 10.000 geflüchtete Menschen in dafür  
bereit gestellten Räumlichkeiten (Stand: März 2018, siehe: 
http://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/soziales/
koeln-hilft-fluechtlingen/fluechtlinge-koeln)). 

Die geflüchteten Personen sind in Sporthallen und umgebauten 
kommerziellen oder öffentlichen Einrichtungen untergebracht.  
Auf diese Weise entstehen Wohnräume für Geflüchtete oft an  
Orten, die schlecht an den Nahverkehr, an Geschäfte des täglichen 
Bedarfs oder die Natur angebunden sind. 

Die dort lebenden Menschen, insbesondere die Kinder und 
Jugendlichen, sind daher eng an die räumlichen Grenzen  
ihrer Unterkunft gebunden und können nur wenige Spiel- 
und Sportangebote in ihrem direkten Umfeld wahrnehmen.

Die Sportjugend Köln leistet in Kooperation mit der  
Abteilung Kinderinteressen und Jugendförderung und dem 
Sportamt der Stadt Köln an dieser Stelle Abhilfe und fährt  
fünf Mal in der Woche Kölner Unterkünfte für  
geflüchtete Menschen mit dem Spielmobil an. Zwei Übungs-
leiter mit entsprechender pädagogischer und sportlicher 
Kompetenz haben eine große Auswahl an Spiel- und  
Sportgeräten an Bord, darunter Inlineskates, Ballspiele und 
Zubehör, Skateboards sowie Utensilien aus dem Zirkussektor. 
Zwei Stunden lang können sich die Kinder an den Geräten 
und der sportlichen Aktivität an der frischen Luft erfreuen.  

Darüber hinaus bietet das Projekt die Möglichkeit, den  
Jugendlichen Spaß an der Bewegung und eine gesunde  
Lebensweise näherzubringen und sie dazu ermutigen, sich im 
weiteren Verlauf ihres Lebens sportlich aktiv zu zeigen.  
In Zukunft sollen noch mehr Unterkünfte im Rahmen dieses 
Programms angefahren werden. 

Möchten Sie uns dabei unterstützen? Die Mitarbeiter unserer 
Geschäftsstelle freuen sich mit Ihnen in Kontakt zu treten, 
um eine Zusammenarbeit zu ermöglichen. 

SPIELMOBIL FÜR GEFLÜCHTETE KINDER UND JUGENDLICHE

Das Projekt Sport für geflüchtete 
Kinder und Jugendliche möchte 
einen Freiraum für die jungen 
Einwohnerinnen und Einwohner 
in den Unterkünften bieten, in 
dem sie für einen Moment die 
Alltagssorgen loslassen können.
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sportjugendköln SPIELMOBIL / FERIENAKTIONEN

Neues ausprobieren und neue Menschen kennenlernen 

Jedes Jahr findet in der ersten Herbstferienwoche die vom 
Amt für Kinder, Jugend und Familie ins Leben gerufene „Spiel, 
Sport und Ferienaktion in Nippes“ statt. 

Seit 2011 koordiniert die Sportjugend Köln in Kooperation 
mit der Bezirksvertretung sowie der Bezirksjugendpflege  
Nippes, die attraktive und vor allem kostenfreie Ferien- 
aktion.

Dazu gehören neben bekannten Sportarten wie Fußball,  
Basketball (auch Rollstuhlbasketball) und Handball auch 
Trendsportarten wie Parkour. Ergänzend wird den Teilneh-
merinnen  und Teilnehmern Verpflegung in Form von  
gesunden Snacks bereitgestellt.

Durch die Kooperation mit einer Vielzahl von Nippeser  
Sportvereinen und Jugendeinrichtungen sowie weiteren  
Institutionen (Sanitäter, Polizei usw.) bietet das Programm 

mit seinen freiwilligen Angeboten Kindern und Jugendlichen 
ab 3 Jahren die Möglichkeit, unverbindlich in viele neue 
Sportarten hinein zu schnuppern und gleichzeitig den direkten 
Kontakt zu den umliegenden Sportvereinen und Jugend- 
einrichtungen herzustellen.

FERIENAKTIONEN

Täglich gibt es offene Angebote 
in den unterschiedlichsten 
Sportarten, die von den Kindern 
ausprobiert werden können. 
Gefällt ihnen eine Sportart,  
ist der Kontakt zum Verein  
umgehend hergestellt.
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Wir bilden Sie aus zu Experten 
für Kinder und Jugendliche im Sport 

Um die Standards in der Kölner Sportlandschaft quantitativ 
und qualitativ weiter voranzutreiben, bietet die Sportjugend 
(in Zusammenarbeit mit dem Stadtsportbund Köln und  
dem Bildungswerk Köln) Aus- und Fortbildungen auf ver-
schiedenen Stufen des Lizenzsystem des Landessport- 
bundes NRW e. V. an. Dazu zählen vielfältige Angebote im  
Bereich Kita, OGTS und Inklusion. Auch Jugendliche können 
mit der Sporthelferausbildung bereits Qualifizierungsange-
bote nutzen und Lizenzen erwerben. 

Neben den zentralen Ausbildungen können Fortbildungen 
für sehr aktuelle oder sich noch nicht im Angebot befindende 
Themenbereiche auf Anfrage organisiert und als Inhouse-
Schulung durchgeführt werden. Unsere Referenten bilden in 
Ihren Räumlichkeiten aus. 

Das Ausbildungsangebot wird jährlich aktualisiert und in 
Form einer Broschüre veröffentlicht. 

Seit 2016 das Übungsleiter-C-Aufbaumodul Kinder/Jugend- 
liche neu im Angebot. Hier werden die Teilnehmenden  
in Hinblick auf ihre zukünftige Arbeit mit Kindern und  
Jugendlichen im Verein ausgebildet. 

QUALIFIZIERUNG

Wir sind stolz darauf,  
jährlich rund 450 Teilnehmer-
innen und Teilnehmer in  
ca. 40 verschiedenen  
Veranstaltungen im Bereich 
Verein, Kita, Schule und  
OGTS aus- und fortzubilden.
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sportjugendköln QUALIFIZIERUNG / AUSBILDUNGEN 

Übungsleiter-C — Basismodul

Im Basismodul wird für zukünftige Vereinsmitarbeite- 
rinnen und -mitarbeiter das Fundament gelegt, um später  
mit Blick auf das angestrebte Betätigungsfeld im Sportverein 
in den verschiedenen Aufbaumodulen daran anzuschließen. 
Ein breites Spektrum praktischer und theoretischer Inhalte 
wird mit Hilfe vielfältiger Methoden erschlossen, ohne dabei 
den Anspruch auf Vollständigkeit zu erheben. 

Dabei wird auf die Sichtweisen, Einstellungen, Haltungen der 
Teilnehmenden, also auf deren Selbstverständnis zurück- 
gegriffen. Reflexionsphasen helfen, die Inhalte auf das  
Vereinsleben und auf sich selbst als zukünftige Leitungs- 
person zu beziehen.

Umfang: 30 LE

Übungsleiter-C — Aufbaumodul Kinder und Jugendliche

Diese Ausbildung wendet sich an diejenigen, die Kinder- oder 
Jugendgruppen im Sport betreuen wollen. Kinder und  
Jugendliche sollten optimal gefördert werden, sowohl in  
ihrer sportlichen Entwicklung bzw. Laufbahn als auch in  
Hinblick auf ihre geistigen und psychischen Anlagen. Die  
Inhalte werden mit Hilfe vielfältiger lebendiger Methoden 
vermittelt.

Ein Ansatzpunkt dieser Ausbildung ist der eigene Erfahrungs-
schatz. Dazu werden die Sichtweisen, Einstellungen und  
Haltungen der Teilnehmenden ins Blickfeld gerückt. Zudem 
wird das Leiten von Gruppen in immer wieder neuen Lern-
sequenzen geübt und reflektiert.

Umfang: 90 LE

Übungsleiter-B — Zertifikat Bewegungsförderung 
in Verein und Kita

Wir bieten Ihnen mit dieser Qualifizierungsmaßnahme  
vertiefende Inhalte auf der Basis psychomotorischer Erkennt-
nisse für eine zeitgemäße Bewegungsförderung, auch als 
Grundlage für das Konzept in Ihrer Kita oder im Sportverein. 
Sie erweitern Ihr Wissen und lernen das Bewegungsverhalten 
von Mädchen und Jungen besser einzuschätzen und zu  
fördern sowie die Bewegungsbedürfnisse der Kinder gegen-
über Eltern und im lokalen Bildungsnetzwerk aufzuzeigen. 
Ausgangspunkt dieser Qualifizierungsmaßnahme ist Ihre  
eigene Bewegungsbiografie und Ihre Freude an der  
Bewegung.

Umfang: 60 LE

AUSBILDUNGEN
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Von A wie Abenteuer- und Erlebnis über M wie Mattenkönig 
bis hin zu Z wie Zwergenland – unsere Fortbildungsthemen 
sind vielfältig und orientiert an verschiedene Alters- und Ziel-
gruppen: Verein, Kita, OGTS und Schule. Wir bieten unsere 
Fortbildungen auch als Inhouse-Fortbildung mit individueller 
Themenwahl an.

Beispiele für unsere Fortbildungsthemen:

»» Bewegungstheater 

»» Ich sehe was, was du nicht fühlst

»» Kindertanz/Kinderyoga 

»» Bewegungserziehung

»» Soziales lernen

»» Selbstbehauptung

»» Abenteuer und Erlebnissport

»» Was nicht passt wird passend gemacht

»» Kräftemessen aber fair

»» Wenn das Essen laufen Lernt

»» Paule Puste – Gesundes Ausdauertraining für Kinder

»» Waldpädagogik

»» Alle machen mit – Kleine Anpassungen für Inklusiven Sport

»» Grenzen setzen – Nein sagen

»» Krabbeln, Kullern, Purzelbaum

»» Kein Platz für Frustration

»» Teamstärken – vom ich zum wir

»» Ruck-zuck – Spiele für Zwischendurch

»» u.v.m.

FORTBILDUNGEN
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sportjugendköln FORTBILDUNGEN / INHOUSE-FORTBILDUNGEN

Mögliche Themen sind:

»» Krabbeln, Kullern, Purzelbaum

»» Toben und Entspannen

»» Ringen, Raufen, Rangeln – Kämpfen mit Respekt

»» Bewegung und Ernährung

»» Ganzheitliche Entwicklungsförderung durch  
Bewegungs- und Wahrnehmungsspiele

»» Senso- und Psychomotorik

»» Was nicht passt, wird passend gemacht

»» Mach mal Pause!

»» Gekonnt streiten – Bewegt Konflikte lösen lernen

»» Move your body

»» Selbstbehauptung

»» Trendsportarten (z. B. Headis, Korfball)

»» Rund um den Ball – kleine Veränderungen  
mit großem Spaß

»» u.v.m.

INHOUSE-FORTBILDUNGEN

Weitere Inhouse-Fortbildungen in allen Bereichen (4 LE und 8 LE)
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Bereits ab einem Alter von 13 Jahren können sich Jugendliche zu 
Sporthelferinnen und Sporthelfern ausbilden lassen.

Die Ausbildung hat eine herausragende Bedeutung für die  
Persönlichkeitsentwicklung der Jugendlichen, die in vielen  
Bereichen wertvolle Erfahrungen sammeln können. Im Rahmen 
von Pausensport, Schulsportgemeinschaften, Schulsportfesten, 
Wettkämpfen, sportorientierten Projekten, Schulfahrten und 
natürlich auch dem Vereinssport werden unter Aufsicht erste 
Sport-, Bewegungs- und Spielangebote angeleitet und grund- 
legende Erfahrungen im Umgang mit Gruppen gesammelt. Als 
Bindeglied zwischen Schüler- und Lehrerschaft gestalten sie den 
Schulalltag aktiv mit und übernehmen Verantwortung für sich 
und ihre Mitschüler. Letztlich wird allen Schülerinnen und 
Schülern die Teilnahme an attraktiveren Spiel- und Übungs- 
stunden ermöglicht.  

Auf spielerische Weise werden auch die Grundlagen für eine 
nachhaltige Gesundheitsförderung und Prävention in unserer 

Gesellschaft und der Entwicklung des gemeinnützigen Sports in 
den Kommunen gelegt. Die Ausbildung leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Schulsportentwicklung und entspricht in vielfältiger 
Weise dem Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schulen. 

Die Sportjugend Köln hat ein spezielles Modell für die  
Ausbildung zu Sporthelferinnen und Sporthelfern entwickelt, 
welches landesweit als „Kölner Modell“ bekannt ist.

In Kooperation mit der Bezirksregierung Köln, der Sportjugend 
NRW sowie der Regionalkoordination des Sporthelferpro-
gramms bieten wir mit dem “Kölner Modell” die Möglichkeit, an 
einer kompakten Version der Qualifizierung teilzunehmen. 

Die Lehrkräfte der Schule durchlaufen hierbei mit den Schüle-
rInnen teilweise gemeinsam die einzelnen Ausbildungselemen-
te und setzen in den Phasen zwischen den Modulen das Gelernte 
in der Schule praktisch um. Auch Förderschulen können  
teilnehmen, da die Ausbildung inklusiv durchgeführt wird.

SPORTHELFER – DAS „KÖLNER MODELL“

In dieser Funktion können die Jugendlichen in die Planung und 
Durchführung von Sportangeboten nicht nur im schulischen  
Kontext, sondern auch in den Vereinen aktiv eingebunden werden.
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sportjugendköln SPORTHELFER / MATERIALVERLEIH

Probieren geht über Studieren - such dir aus, was dir gefällt!

Sie haben die Möglichkeit bei uns Sport- und Spielgeräte aus-
zuleihen. Dabei können Sie einzelne Geräte wie Torwände, 
Basketballkörbe, Akrobatikbedarf und sonstiges Zubehör  
aus unserem Lager anfragen, oder eines unserer vielseitig  
ausgestatteten mobilen Einsatzfahrzeuge mieten.

Das SpielMOBIL (SPIEMO) ist außer mit Bällen, Schlägern,  
Netzen und Toren mit weiterem Material aus den Bereichen 
Zirkus, Gleichgewicht und Koordination ausgestattet. Zudem 
befinden sich an Bord Inline-Skates in gängigen Größen für 
Kinder und Jugendliche, Einräder, verschiedene Bikes und 
Waveboards, und diverse Wurfgeräte, um nur einige Beispiele 
zu nennen. Zusätzlich können zwei Kinderrollstühle ausge-
liehen werden. 

Jede Menge Spiel, Spaß und Spannung erwartet Kinder bei 
den Holzkästen, Brettern, Balken und Rundhölzern, aus dem 
Fundus der Spielbox.   Es können diverse Parcours zusammen-
gestellt und ausprobiert werden.

Eine komplette Inventarliste für beide Mobile, sowie  
Mietpreise und Leihbedingungen können Sie telefonisch  
erfragen oder auf unserer Homepage einsehen.

MATERIALVERLEIH (SPIEMO & SPIELBOX)
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PARTNER

STADTSPORTBUND
KÖLN

Möchten Sie uns und unsere Projekte unterstützen? 
Wir freuen uns über weitere Partner. Sprechen Sie uns an.
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sportjugendköln PARTNER / GREMIEN 

TEILNAHME AN GREMIEN

Jugendhilfeausschuss

Ausschuss für den Schulsport

AG §78: Gesamtkonzept zur Gewalt-prävention im Kinder 
und Jugendschutz & Streetwork/ Mobile Jugendarbeit

AK §80: Integrative Jugendarbeit

Unterausschuss Ganztag

Gesunde Runde

AK Träger Ganztag

Kölner Jugendring

Regelmäßiger Austausch mit den Amtsleitungen des Sport-
amtes, Jugendamtes und Dezernat

Regelmäßiger Austausch mit den Ratsfraktionen (Besetzung: 
Vorstand, Jugendpolitischer Sprecher, Sportpolitischer Sprecher, 
Sachkundige Bürger)

Sport in Metropolen
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PUBLIKATIONEN

Handlungsleitfaden Vereine

DAS KÖLNER  
MITGLIEDSCHAFTSMODELL

Ergebnisse der Befragung

sportjugend 
köln

KOOPERATION
VON SPORTVEREIN 

UND SCHULE

SPORTWEGWEISER
Sports guide
Spor Rehberi

Wytyczne do dzialania klubow sportowych
Οδιγός για τα σπόρ

Путеводитель по спортивным клубам
Gu a de Clubes Deportivos

Guide sport

Das Gütesiegel

ANERKANNTER  
BEWEGUNGSKINDERGARTEN

sportjugend 
köln

FLAG

1

sportjugend
köln

Qualifizierungen im bewegungs-
erzieherischen Bereich der 

Kinder- und Jugendarbeit

AUS- UND FORTBILDUNGEN 
2017/2018

Erklärung des Vereins- 
wesens für Migranten in  
8 Sprachen

Handlungsleitfaden für 
Vereine mit Tipps und 
Kooperationsmöglichkeiten

Kooperationsbeispiele 
zwischen Verein und Schule

Aktuelles Fortbildungsprogramm 
für das Jahr 2017/2018

Informationen zum Siegel 
„Annerkannter Bewegungs-
kindergarten“
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sportjugendköln PUBILKATIONEN

EINSTIEG IN DIE 
BEWEGUNGSERZIEHUNG

Theoretische und  
praktische Grundlagen

sportjugend 
köln

STADTSPORTBUND
KÖLN

KÖLNER
MASSNAHMENPLAN

Inklusion und Sport

FORTBILDUNGEN IM  
OFFENEN GANZTAG

Konzeptionelle Grundlagen

sportjugend 
köln

OGTS-Fortbildungs-
programm 

Informationen zu 
den Inklusions-
möglichkeiten im 
Sport

Schulungsheft 
zum Einstieg in 
die Bewegungs-
erziehung



EUER TEAM DER sportjugendköln
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sportjugendköln KONTAKT

KONTAKT

sportjugendköln
Ulrich-Brisch-Weg 1
50858 Köln

Fax: 0221-921 300-31
info@sportjugend-koeln.de
www.sportjugend-koeln.de

Ansprechpartner:
Christine Kupferer

Tel.: 0221-921 300-32
kupferer@sportjugend-koeln.de

sportjugend 
köln

Die Jugendorganisation für Sport, Soziales und Freizeit im Stadtsportbund Köln e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhife



sportjugend 
köln

sportjugendköln

Ulrich-Brisch-Weg 1 

50858 Köln

Tel.: 	0221-921 300-32

Fax: 	0221-921 300-31

info@sportjugend-koeln.de

www.sportjugend-koeln.de

Like us on Facebook:

www.facebook.com/SportjugendKoeln 


